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Die vorliegende Dokumentation über die ausgeführten 
Maßnahmen an dem Teilabschnitt der Stadtmauer Nürn-
bergs Maxtormauer 7 besteht aus einem Text- und einem 
Bildteil. Im vorangestellten Textteil finden sich eine Be-
schreibung des Vorzustandes und des Sanierungszieles 
sowie eine Darlegung der Maßnahmen, die im September 
2025 ausgeführt worden sind.
Anschließend folgen die Kartierung und der Bildteil zur Do-
kumentation der Vor-, Zwischen- und Endzustände.
Der Anhang enthält die technischen Datenblätter der ver-
wendeten Materialien. 

Wir bedanken uns für das uns entgegengebrachte Vertrau-
en und die angenehme Zusammenarbeit. Wir freuen uns 
schon jetzt auf zukünftige gemeinsame Projekte.

Vorwort

Maxtormauer 7, Nürnberg

Sven Gillarek
Projektleiter und Prokurist, WandNeu Steinmetz GmbH
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MAXTORGR
ABEN

1.1 Eintrag in der Liste der 
Baudenkmäler

Maxtormauer 3; Maxtormauer 3 a; Maxtormauer 3 b; 
Maxtormauer 5; Maxtormauer 7; Maxtormauer 7 a; Max-
tormauer 9; Maxtormauer 15; Maxtormauer 17; Maxtor-
mauer 17 a; Maxtormauer 19; Maxtormauer 21; Nähe 
Maxtorgraben; Nähe Maxtormauer; Maxtormauer 13. 
Stadtmauer, sog. Maxtormauer, Mauerzug der letzten 
Stadtumwallung zwischen Laufer Tor und Maxtor, Wehr-
mauer, teilweise mit weitgehend erneuertem überdach-
tem Wehrgang,  und beiderseits gefütterter Graben, 14. 
Jh., Zwingerausbau mit Brustwehr um 1536; Mauertürme 

1 Regierungsbezirk Mittelfranken, Kreisfreie Stadt Nürnberg, Baudenkmäler, Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Stand 13. 9. 2025, 
https://www.geodaten.bayern.de/denkmal_static_data/externe_denkmalliste/pdf/denkmalliste_merge_564000.pdf

Schwarzes E, Schwarzes F und G (in Mauerhöhe erhalten, 
mit Fachwerkobergeschoss), Schwarzes H und J (1945 
weitgehend zerstört, wiederaufgebaut und ausgebaut 
1994/95), Schwarzes K, Schwarzes L (1945 teilweise 
zerstört, mit Notdach), annähernd quadratische Sand-
steinquaderbauten mit Walm- bzw. Zeltdächern, zum Teil 
seitlich angebaute erneuerte Treppenaufgänge aus Holz, 
Ende 14./Anfang 15. Jh.; Rundbastei, in den Graben vor-
springend, Sandsteinquadermauerwerk, im Inneren Kase-
matten, bez. 1527, mit zwei Gartenhäusern des 18. Jh. 
nachqualifiziert1

Objekt Abbildung 1, links
Lage des bearbeiteten Abschnitts der Maxtormauer 
(rote Markierung) 

Abbildung 2, rechts
Bearbeitet werden sollte die Fläche im Bogen sowie 
das linke Bogensegment. 
Hier: Zustand des bearbeiteten Mauerabschnitts vor 
Beginn der Maßnahmen

1
Bei dem zu bearbeitenden Objekt handelte es sich um 
einen Abschnitt der Stadtmauer Nürnbergs, der Maxtor-
mauer 7 (Abb. 1) links neben dem Wehrturm. Die Arbeiten 
sollten sich auf die Mauerwerksfläche im Bogen und das 
linke Bogensegment konzentrieren (Abb. 2).
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Restaurierungsziel 2

1.2 Beschreibung des Zustands vor 
Beginn der Maßnahmen

Im Zuge früherer Sanierungsmaßnahmen waren Teilbe-
reiche des zu bearbeitenden Mauerabschnittes mit Klin-
kersteinen ausgemauert worden, die zum Teil überputzt 
waren.

Der obere Teil der Mauer war vor Beginn der Maßnahmen 
von einer schwärzlichen Auflagerung bedeckt (Abb. 3: Nr. 
1). Überschmierungen in Form von Altergänzungen waren 
vorhanden. Das Fugenmaterial war in desolatem Zustand. 

Im unteren Teil der Mauer waren die Fugen größtenteils 
bereits ausgebrochen bzw. lose, noch vorhandene Fugen 
waren offensichtlich erschöpft. Auch hier zeigten sich 
unsachgemäße Altergänzungen. Noch vor Gerüststel-
lung waren in der unteren Hälfte in ihrer Grundsubstanz  
schwer geschädigte Steinelemente zu erkennen (Abb. 3: 
Nr. 2). Schalenbildung zog den Sandstein in Mitleiden-
schaft. Auch die Klinkersteine waren teils in schlechtem 
Zustand, schwer geschädigt, ausgebrochen oder porös 
(Abb. 3: Nr. 3).

In mehreren Bereichen wies das Mauerwerk Pflanzen-
bewuchs auf. Wie sich herausstellte, waren Wurzeln und 
Erde bereits tief in die Fugen eingedrungen (Abb. 3: Nr. 
4) und hatten entsprechende Schäden im Sandstein ver-
ursacht.

Die typischen Löcher, die auf das Versetzen mittels Stein-
zange hindeuten, waren in den Quadern erkennbar. Auch 
wiesen einige Quader die persönlichen Signaturen der 
Steinmetze auf, die sie bearbeitet hatten (Abb. 4).

1

4

2

3

Abbildung 3, oben
Die Schäden an dem zu bearbeitenden Mauerwerksabschnitt

Abbildung 4, unten
Eine der Signaturen nach Entfernen von Auflagerungen, Fugen 
und Altergänzungen

Altantragungen sollten vorsichtig entfernt werden. Nicht 
haltbare und in ihrer Grundsubstanz geschädigte Stein-
elemente sollten bis zum gesunden Stein entnommen 
werden. Sandende Bereiche sollten gefestigt werden. Die 
Fugen sollten ausgebaut und in Angleichung an den um-
liegenden Bestand erneuert werden. 

Schäden in den Sandsteinquadern sollten durch Ergänzen 
mit Luftkalkmörtel bzw. bei größeren Verlustzonen durch 
den Einbau von Vierungen oder Platten instandgesetzt 
werden. Letztere sollten dem städtischen Bestand ent-
nommen werden.
Quader sollten überarbeitet und durch Spitzen an den um-
liegenden Bestand angeglichen werden.
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Ausgeführte 
Maßnahmen 3

Abbildung 5, links
Der Riss im Sandsteinquader neben dem 
rechten Holzträger 

Abbildung 6, rechts
Schwer geschädigte Bereiche liesen sich von 
Hand ablösen.

Vorbereitende Maßnahmen

Zum Schutz von Bestand und Gehwegsflächen vor Ver-
unreinigungen wurde Malervlies verlegt. Ein fahrbares 
Gerüst wurde aufgestellt.

Risssanierung

Der Sandsteinquader neben dem rechten Holzträger wies 
einen ausgeprägten Riss auf (Abb. 5). Loses Material 
wurde entfernt und sandende Bereiche gefestigt2. Aus 
8mm-Gewindestangen wurden Klammern gebogen und 

2 SOLUBELPAT.-Staubkalk, aufbereitetes Weißkalkhydrat, rein carbonatisch abbindendes Bindemittel für den Einsatz in der Denkmalpflege und 
die Restaurierung; Quelle: Technisches Datenblatt SOLUBEL Staubkalk
3 SOLUBEL Kalkverpressmörtel V 3aPat, injektionsfähiger, mineralischer Kalkmörtel aus Weißkalkhydrat, Sanden in verschiedenen Körnungen, 
Ziegelmehl, Lehm, Steinmehl und FHS Zusatz; Quelle: Technisches Datenblatt SOLUBEL Kalkverpressmörtel V 3a
4 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50 Steinergänzungsmörtel für Naturstein und Ziegel, patentiertes, umweltfreundliches Kalkmör-
telsystem für die Steinergänzung der Mörtelgruppe P I nach DIN 18550; durch Neuentwicklung und Prüfung an einer unabhängigen Materi-
alprüfanstalt MPA ist Solubel Luftkalkmörtel SP 20-50 für historische Bausubstanz sehr geeignet; Quelle: Technisches Datenblatt SOLUBEL 
Luftkalkmörtel SP 20-50
5 Nürnberger Blassrot, BEECK´sche Farbwerke GmbH

mit Kalkverpressmörtel eingesetzt3. Anschließend wurde 
der Riss verschlossen, wobei der Ergänzungsmörtel4 farb-
lich mit Pigmenten5 an den Bestand angeglichen wurde. 

Abbruch schadhafter Steinelemente

Steinelemente, deren Schaden an der Grundsubstanz 
sich als zu schwerwiegend herausstellte (Abb. 6), wurden 
entnommen.
Das schadhafte Material wurde vorsichtig von Hand bis 
zum gesunden Stein herausgestemmt. 
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Steinfestigung

Entfestigte und sandende Bereiche im Sandstein sowie 
Bereiche nach dem Entfernen schwer geschädigten Ma-
terials wurden vor dem Ergänzen mit Staubkalk gefestigt6 
(Abb. 7).

Entfernen von Altantragungen und 
Fremdkörpern

Unsachgemäße oder alte und schadhafte Antragungen 
wurden ausgearbeitet und herausgestemmt.

Fremdteile aus Holz, metallene Altverankerungen o. ä. 
wurden ausgebaut. 

Platten-Neuergänzung

Bei Totalverlustzonen im Sandstein wurde neues Platten-
material aus dem städtischen Bestand eingebaut. Hierfür 
wurden V2a-Verankerungen mit Hilfe von 2K-Verbund-
mörtel7 ins tragende Mauerwerk eingesetzt und die Plat-
ten darauf eingebaut (Abb. 8). Anschließend erfolgte das 
vollflächige Hinterfüllen mit mineralischer Mörtelung8. 

Nach Aushärtung wurden durch Anarbeitung Anpassun-
gen an den Bestand vorgenommen.

6 SOLUBELPAt.- Staubkalk,
7 HILTI HIT-1 Injektionsmörtel, chemical injection fastening, two-component hybrid mortar, rapid curing, always correct mixing ratio; Quelle: 
HILTI HIT-1 Technical data sheet
8 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50
9 HILTI HIT-1 Injektionsmörtel
10 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50

Einbau von Vierungen

Bei großen Fehlstellen ab einer Tiefe von etwa 40 mm 
wurden Naturstein-Vierungen eingebaut. Hierfür wurden 
die Vierungen vor Ort passgenau gefertigt, ins Mauerwerk 
eingepasst, verklebt, mit V2a-Mörtelanker verankert9 und 
schlussendlich ausgefugt10 (Abb. 9). 

Abbildung 7, links oben
Festigen sandender Bereiche 
mit Staubkalk

Abbildung 9, unten
Einbau von Platten (1) und 
Vierungen (2)

Abbildung 8, rechts oben
Einbau des neuen Plattenma-
terials auf V2a-Verankerungen

1

2
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Natursteinergänzungen 

Kleinere Fehlstellen wurden mit Steinersatzmörtel11 in-
stand gesetzt. Hierfür wurde der Untergrund vorgenässt, 
der Mörtel mit Pigmenten12 farblich an den Bestand an-
gepasst, eingebaut und nach Ansteifen sorgfältig durch 
„Abkratzen“ modelliert (Abb. 10).      

Instandsetzung Klinkersteine

Schadhafte und nicht haltbare Klinkersteine wurden ent-
nommen. Kleine Fehlstellen wurden mit SOLUBEL-Luft-
kalkmörtel in Ziegelsteinfärbung ergänzt. Bei größeren 
Verlustzonen wurden neue Klinkersteine eingesetzt13.
Die überarbeiteten Bestandsziegel wurden anschließend 
vollflächig mit einer Schlämme aus Solubel SP 50 in Zie-
gelsteinfärbung überzogen.

11 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel
12 z. B. Nürnberger Blassrot, BEECK´sche Farbwerke GmbH
13 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50 Verfugmörtel und Mauermörtel, besonders frosttau- und salzresistent; patentiertes umwelt-
freundliches Kalkputzsystem für Außen- und Innenbereiche der Mörtelgruppe P I; geprüft an einer unabhängigen Materialprüfanstalt; für 
historische Bausubstanz sehr geeignet; Quelle: Technisches Datenblatt SOLUBEL-Luftkalkmörtel SP20 und 50 Verfug- und Mauermörtel
14 SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50 Verfugmörtel und Mauermörtel

Fugeninstandsetzung

Die alten und schadhaften Verfugungen wurden vollflä-
chig herausgestemmt. Die Fugenöffnungen wurden ein-
gebeizt, bevor eine vollständige mineralische Neuverfu-
gung vogenommen wurde (Abb. 11). Der Eintrag erfolgte 
kraftschlüssig unter Verwendung einer mineralischen 
Fugenmischung14. Nach dezenter Antrocknung des Mör-
tels wurde die Endmodellage durch „Abkratzen“ vorge-
nommen. 

Oberflächenbearbeitung

Die Oberflächen am Naturstein wurden durch Spitzen be-
arbeitet, um Ergänzungen und/ oder eine Wiederherstel-
lung der Oberflächenbeschaffenheit zu erzielen.

Abbildung 10
Ergänzen von Fehlstellen mit farblich angepasstem Steinersatz-
mörtel (hier: Luftkalk und Nürnberger Blassrot)

Abbildung 11
Vollständige mineralische Neuverfugung nach Ausbau der alten 
und schadhaften Fugen
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Verwendete
Materialien 4
in alphabetischer Reihenfolge

siehe auch Anhang: Technische Datenblätter verwendeter Materialien

Anwendungs-
bereich

Injektionsmörtel für Beton, Mauerwerk (Loch- und Vollstein)

Eigenschaften Zulassung/ Prüfbericht: ETA; für Dübelelemente wie AM-Ankerstangen, Ankerstange HAS-

U, HIT-Sc Siebhülsen; für außen und innen

Materialbasis 2K-Injektionsmörtel

Hersteller Hilti Deutschland AG, Hiltistr. 2, 86916 Kaufering, www.hilti.de

 

Anwendungs-
bereich

zum Verpressen, Verfüllen und Ausgießen von Rissen und Hohlräumen im mehrschichtigen 

historischen Mauerwerk, zum Auffüllen von Hohlräumen im Gewölbebereich und mehr

Eigenschaften injektionsfähig, mineralisch, sehr schnell ablaufende Karbonisation, die zu einer weit höhe-

ren Früh- und Endfestigkeit führt

Materialbasis Weißkalkhydrat, Sande in verschiedenen Körnungen, Ziegelmehl, Lehm, Steinmehl u. a. 

Hersteller SOLUBEL GmbH, Flachsstr. 3, 91207 Lauf a. d. Pegnitz, www.solubel.de

 

HILTI HIT-1
Injektionsmörtel

SOLUBEL Kalkverpressmörtel V 3a
Injektionsfähiger Kalkmörtel
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Anwendungs-
bereich

für die Steinergänzung der Mörtelgruppe P I nach DIN 18550; durch Prüfung an einer un-

abhängigen Materialprüfanstalt MPA für historische Bausubstanz sehr geeignet

Eigenschaften besonders frosttau- und salzresistent, patentiert, umweltfreundlich, ausgewogene Sieb-

linie, günstige Festigkeitsentwicklung, nicht hydrophobiert, zementfrei

Materialbasis Weißkalkhydrat (gelöschter Luftkalk) als schwefelarmes und untergrundschonendes Bin-

demittel nach DIN 1060, gemahlene Sande

Hersteller SOLUBEL GmbH, Flachsstr. 3, 91207 Lauf a. d. Pegnitz, www.solubel.de

 

Anwendungs-
bereich

Kalkputzsystem für außen und innen der Mörtelgruppe P I; durch Prüfung an einer unabhän-

gigen Materialprüfanstalt MPA für historische Bausubstanz sehr geeignet

Eigenschaften besonders frosttau- und salzresistent, patentiert, umweltfreundlich, ausgewogene Sieb-

linie, günstige Festigkeitsentwicklung, nicht hydrophobiert, zementfrei

Materialbasis Weißkalkhydrat (gelöschter Luftkalk) als schwefelarmes und untergrundschonendes Bin-

demittel nach DIN 1060, gemahlene Sande

Hersteller SOLUBEL GmbH, Flachsstr. 3, 91207 Lauf a. d. Pegnitz, www.solubel.de

 

SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50
Steinergänzungsmörtel für Naturstein und Ziegel

SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel SP 20 und SP 50
Verfug- und Mauermörtel
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Anwendungs-
bereich

für den Einsatz in der Denkmalpflege und Restaurierung; hieraus können Putze, Schläm-

men, Injektionsmörtel, Lasuren für Stein und zur Putzfestigung hergestellt werden 

Eigenschaften wesentlich schnellere und vollständigere Karbonisation als bei herkömmlichen Produkten, 

hierdurch z. B. Vorteile in der Beständigkeit bei Frost-Tau-Wechseln und Salzbelastung

Materialbasis Weißkalkhydrat (gelöschter Luftkalk) als schwefelarmes und untergrundschonendes Bin-

demittel nach DIN 1060

Hersteller SOLUBEL GmbH, Flachsstr. 3, 91207 Lauf a. d. Pegnitz www.solubel.de

 

SOLUBELPAT.-Staubkalk
Carbonatisch abbindendes Bindemittel
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Kartierung
und Maße5
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MAXTORGR
ABEN

MAXTORGR
ABEN

Maßnahmen
kartierung

MAXTORGR
ABEN

Legende:

Fugen bis 2 cm Breite

Fugen ab 2 cm Breite

Abbruch schadhafter Steinelemente

Entfernen von Pflanzen einschließlich dem 
Ausräumen von Wurzeln und Erde

Entfernung von Altantragungen

Entfernen von Fremdkörpern (Holz/ Metall)

Risse

4. September 2025
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Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K
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Legende:

Fugen bis 2 cm Breite

Fugen ab 2 cm Breite

Abbruch schadhafter Steinelemente

Entfernen von Pflanzen einschließlich dem 
Ausräumen von Wurzeln und Erde

Entfernung von Altantragungen

Entfernen von Fremdkörpern (Holz/ Metall)

Risse

4. September 2025
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MAXTORGR
ABEN

MAXTORGR
ABEN

Maßnahmen
kartierung

MAXTORGR
ABEN

Legende:

Einbau von Platten aus städtischem Bestand, 
Angleichen der Oberflächen durch Spitzen

Einbau von Vierungen aus städtischem Bestand, 
Angleichen der Oberflächen

Ergänzen von Fehlstellen im Sandstein mit 
farblich angepasstem Ergänzungsmörtel (vorab 
Festigung mit Staubkalk)

Einbau von Klinkern

Ergänzen von Klinkern mit Ergänzungsmörtel in 
Klinkerrot

Klammern und Schließen von Rissen

Angleichen von Oberflächen durch Spitzen

Vollflächiges Überarbeiten der reparierten 
Bestandsziegel mit einer Schlämme aus Luftkalk 
in Klinkerrot

16. September 2025
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16. September 2025

Legende:

Einbau von Platten aus städtischem Bestand, 
Angleichen der Oberflächen durch Spitzen

Einbau von Vierungen aus städtischem Bestand, 
Angleichen der Oberflächen

Ergänzen von Fehlstellen im Sandstein mit 
farblich angepasstem Ergänzungsmörtel (vorab 
Festigung mit Staubkalk)

Einbau von Klinkern

Ergänzen von Klinkern mit Ergänzungsmörtel in 
Klinkerrot

Klammern und Schließen von Rissen

Angleichen von Oberflächen durch Spitzen

Vollflächiges Überarbeiten der reparierten 
Bestandsziegel mit einer Schlämme aus Luftkalk 
in Klinkerrot
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Maxtormauer 7, 90403 Nürnberg

Maßnahmen
kartierung

MAXTORGR
ABEN

Leistung Natursteinsanierung

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH

Kartierung Bianca Schelling, WandNeu Steinmetz GbmH



Maße in cm
Stand 16. September 2025

1 15 x 15

2 65 x 35

3 23 x 29

4 38 x 46

5 (22 x 56) - (7 x 12)

1 (50 x 25) : 2

2 8 x 24

3 (12 x 25) :2

4 (40 x 42) : 2

5 7 x 17

6 15 x 10

1 12 x 6
2 16 x 31
3 16 x 12
4 21 x 5
5 4 x 10
6 14 x 16
7 12 x 11
8 (28 x 6) + (10 x 7)
9 12 x 10
10 (35 x 9) +(14 x 9)
11 57 x 13
12 21 x 19
13 13 x 19
14 6 x 32
15 41 x 4
16 9 x 3
17 2 x 24
18 (59 x 3) + (42 x 3,5) + 

(12 x 4)
19 14 x 11
20 (36 x 17) + (6 x 25) 
21 14 x 19
22 17 x 22

23 5 x 55
24 7 x 24
25 6 x 30
26 10 x 40
27 15 x 59
28 19 x 5
29 13 x 30
30 30 x 27
31 (31 x 57) - (10 x 17)
32 8 x 8
33 25 x 9
34 39 x 6
35 33 x 26
36 70 x 42
37 38 x 4
38 5 x 21
39 (26 x 27) : 2
40 13 x 59
41 8 x 6
42 29 x 8
43 35 x 8
44 11 x 27

45 (19 x 7) + (6 x19)
46 19 x 67
47 8 x 8
48 8 x 20
49 25 x 14
50 21 x 4
51 (13 x 55) - (8 x 35)
52 20 x 31
53 27 x 12
54 10 x 25
55 17 x 7
56 17 x 14
57 15 x 15
58 5 x 60
59 6 x 28
60 18 x 7
61 28 x 9
62 39 x 6
63 31 x 11
64 6 x 6
65 4 x 10
66 (19 x 19) : 2

67 [nicht ausgeführt]
68 30 x 7
69 (24 x 43) - (5 x 20)
70 6 x 50
71 (18 x 4,5) + (5 x 57) + 

(26 x 5)
72 20 x 59
73 29 x 24
74 (21 x 4) + (8 x 46)
75 6 x 41
76 15 x 23
77 17 x 16
78 9 x 11
79 17 x 15
80 8 x 27
81 9 x 25
82 (22 x 26) : 2
83 8 x 45
84 24,5 x 11
85 9 x 13
86 7 x 6
87 5 x 50
88 12 x 30

6 6 x 9

7 6,5 x 14

8 7 x 12

9 6,5 x 14

10 35 x 80

7 18 x 16

8 (25 x 25) :2

9 55 x 31

10 11 x 11

11 (43 x 38) : 2

12 10 x 39

11 14 x 35

12 26 x 117

13 22 x 17

14 15 x 12

15 20 x 58

13 8 x 71

14 12 x 15

15 7 x 7

16 52 x 42

17 14 x 12

18 10 x 20

16 7 x 19

17 30 x 30

18 9 x 50

19 16 x 56

20 34 x 70

21 (35 x 64) - (16 x 20)

22 (26 x 27) : 2

Abbruch schadhafter Steinelemente

Entfernung von Altantragungen

Ergänzen von Fehlstellen im Sandstein mit Luftkalk

Erneuerung Fugen (insgesamt)

Wandfläche

10.972 cm

\
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Maße in cm
Stand 16. September 2025

1 40 x 75

2 39 x 46

3 40 x 70

4 42 x 44

5 47 x 68

6 31 x 33

1 7 x 16

2 7 x 3

3 7 x 7

4 7 x 7

5 6 x 6

6 6 x 6

7 7 x 7

1 65 x 35

2 22 x 27

1 12 x 28

1 (413 x 21)  + (7 x 35) + (25 x 139) + (15 x 20) 

2 32 x 72

33 cm

3 (14 x 25,5) + (6,5 x 12)

4 7 x 32

3 37,5 x 45

4 34 x 79
5 25 x 57

6 25 x 44

5 6,5 x 12

6 6 x 9

7 6 x 14

8 6 x 14

1 7 x 15

2 6,5 x 24,5

3 6,5 x 24,5

4 6,5 x 13

9 [mit Luftkalk er-
gänzt]

10 6 x 17

11 6 x 17

12 6 x 17

13 5,5 x 14

8 7 x 7

9 7 x 7

10 7 x 7

11 7 x 7

12 7 x 7

13 7 x 24

14 7 x 7

15 7 x 6

16 7 x 5

17 7 x 5

18 7 x 7

19 7 x 7

20 7 x 7

21 7 x 10

22 7 x 6

23 7 x 6

24 5 x 7

25 (7 x 10) + (7 x 11) 
+ (7 x 10)

7 34 x 32

8 (78 x 30) - (17 x 17)

9 46 x 59

10 33 x 79

11 34 x 46

12 35 x 59

13 18 x 70

14 35 x 68

15 24 x 59

16 42 x 56

17 42 x 36

18 30 x 63

19 35 x 64

20 46 x 51

21 37 x 47

22 33 x 61

Angleichen von Oberflächen durch Spitzen

Ergänzen von Klinkern mit Luftkalk

Einbau von Klinkern

Einbau von Platten aus Bestandsmaterial

Einbau von Vierungen aus Bestandsmaterial

Überarbeiten Bestandsklinker mit Schlämme

Klammern, Verfüllen und Schließen von Rissen

\
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1 42 x 39
2 44 x 38
3 4 x 10
4 (5 x 30) + (17 x 5)

5 6 x 32
6 9 x 30
7 36 x 5
8 7 x 27

9 16 x 36
10 15 x 21
11 25 x 20
12 (32 x 5) + (6 x 33)

13 (21 x 2) + (19 x 2,5) + 
(21 x 6)

Ergänzen von Fehlstellen im Sandstein mit Luftkalk

Erneuerung Fugen (insgesamt)

Seitliche Bogenfläche

976 cm

1 34 x 12

Einbau von Vierungen aus Bestandsmaterial

1 40 x 80

2 44 x 35
3 42 x 40

4 21 x 29
5 47 x 42

Angleichen von Oberflächen durch Spitzen

1 6,5 x 15

2 6,5 x 15

Einbau von Klinkern
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Fotodokumentation
der ausgeführten 

Maßnahmen6
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Maxtormauer 7, 90403 Nürnberg

Fotodokumentation

Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a b

Dateinamen IMG_3007, IMG_3011

Aufnahmedatum 01. September 2025

Beschreibung 

Bearbeitet werden sollten die Wandfläche (a) und das linke Bogensegment (b).
Der obere Teil der Mauer war vor Beginn der Maßnahmen von einer schwärzlichen Auflagerung bedeckt. Überschmierungen in Form von Alter-
gänzungen waren vorhanden. Das Fugenmaterial war in desolatem Zustand. Im unteren Teil der Mauer waren die Fugen größtenteils bereits 
ausgebrochen bzw. lose, noch vorhandene Fugen waren offensichtlich erschöpft. Auch hier zeigten sich unsachgemäße Altergänzungen. 
Noch vor Gerüststellung waren in der unteren Hälfte in ihrer Grundsubstanz  schwer geschädigte Steinelemente zu erkennen. Schalenbildung 
zog den Sandstein in Mitleidenschaft. Auch die Klinkersteine waren in schlechtem Zustand, schwer geschädigt, ausgebrochen oder porös. 
In mehreren Bereichen wies das Mauerwerk Pflanzenbewuchs auf. Wie sich herausstellte, waren Wurzeln und Erde bereits tief in die Fugen 
eingedrungen und hatten entsprechende Schäden im Sandstein verursacht. 

6.1 Vorzustand

a

b
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Fotodokumentation

Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

Dateinamen Image14.38, IMG_3012, IMG_3013

Aufnahmedatum 01. September 2025

Beschreibung 

a) Übersichtsaufnahme über die zu bearbeitende Wandfläche vor Beginn der Maßnahmen
b) Das Mauerwerk wies in mehreren Bereichen Pflanzenbewuchs auf, der sich in den Fugen verwurzelt und bereits entspre-
chende Schäden verursacht hatte. An dieser Aufnahme ist auch deutlich die Schalenbildung und die in ihrer Grundsubstanz 
schwer geschädigten Steinelemente zu erkennen.
c) Zustand der Klinkersteine in der unteren Hälfte der Wandfläche, Blick auf weiteren Bewuchs in den Fugen, die besonders in 
der unteren Hälfte des Mauerwerks in desolatem Zustand waren;

6.1 Vorzustand

c

b

b

c
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Fotodokumentation

Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3269, Image15.48.17, Bsp Rissklammer, IMG_3428

Aufnahmedatum September 2025

Material
a) SOLUBELPAT.- Staubkalk
b) SOLUBELPAT.- Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 
c) 8mm-Gewindestangen, SOLU-
BEL Kalkverpressmörtel V 3a
d) SOLUBELPAT.- Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50, Nürnberger 
Blassrot

Risssanierung
a) Zustand nach Entfernen von Pflanzenbewuchs, Abnahme von Altantragungen und losem Material, 
Ausräumen der Fugen, sowie Festigen sandender Bereiche
b) Zustand nach Vorantrag der Fehlbereiche und der Fugen
c) Beispiel Funktionsprinzip Rissklammerung: Aus Gewindestangen werden Klammern gebogen 
und mit Kalkverpressmörtel eingesetzt
d) Zustand nach Schließen von Riss und Fehlstellen mit farblich angepasstem Luftkalkmörtel, 
Schließen der Fugen und Nachmodellieren der betreffenden Bereiche nach dezentem Ansteifen 
durch „Abkratzen“

6.2 Zwischenzustand

Beispielaufnahme für das 
Funktionsprinzip
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Fotodokumentation

Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

c d

b

Dateinamen Image 13.06.25, IMG_3012, IMG_3007, Image15.10.58

Aufnahmedatum September 2025

Material
d) SOLUBELPAT.- Staubkalk

Abbruch schadhafter Steinelemente
a/ b) Steinelemente, deren Schaden an der Grundsubstanz sich als zu schwerwiegend 
herausstellte, sollten entnommen werden
c) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
d) Zustand nach vorsichtigem Ausstemmen schadhaften Materials (Sandstein und Klin-
ker) bis zum gesunden Stein; alle abgenommenen Bereiche wurden in der Kartierung ver-
merkt (Siehe hierzu Kapitel 5 Kartierung und Maße). Die Entnahme erfolgte rein händisch 
ohne maschinelle Zuhilfenahme. Anschließend wurden die verbleibenden Steinelemente 
verfestigt.

6.2 Zwischenzustand

a b
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Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3272, IMG_3266, IMG_3275, IMG_3340

Aufnahmedatum 10. September 2025

Material
SOLUBELPAT.- Staubkalk

Steinfestigung
Entfestigte und sandende Bereiche im Sandstein sowie Bereiche nach dem Entfernen 
schwer geschädigten Materials wurden vor dem Ergänzen mit Staubkalk gefestigt. Hier-
für wurde der Staubkalk in wässriger Konsistenz angemischt und randgenau ohne Über-
schmierungen mittels Pinseln aufgetragen.

6.2 Zwischenzustand

a
b

d

c
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Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3296, IMG_3297, IMG_3298, IMG_3303, IMG_3309 

Aufnahmedatum 10. September 2025

Material
a) –
b) Sandstein aus dem städti-
schen Bestand
c) Hilti HIT-1
d) Hilti HIT-1, V2a-Veranke-
rungen

Platten-Neuergänzung
a) Bei Totalverlustzonen im Sandstein sollte neues Plattenmaterial eingebaut werden.
b) Die neuen Sandsteinplatten wurden dem städtischen Bestand entnommen und vor Ort 
passgenau zurecht geschnitten.
c) Daraufhin wurden V2a-Verankerungen mit Hilfe von 2K-Verbundmörtel ins tragende 
Mauerwerk eingesetzt. Hierfür wurden Bohrungen eingebracht und ausgeblasen, bevor 
die Anker mit dem 2K-Mörtel eingesetzt wurden.
d) Die Anker vor und nach dem Einsetzen

6.2 Zwischenzustand
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Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3313, IMG_3317,  IMG_3319, IMG_3321

Aufnahmedatum 10. - 16. September 2025

Material
a) –
b) Hilti HIT-1
c/d) –

Platten-Neuergänzung
a) Daraufhin wurden Taschen in die einzusetzenden Platten geschnitten,
die b) mit 2K-Verbundmörtel aufgefüllt wurden, um so
c) die Platten auf der Verankerung einzusetzen.
d) Mit geeignetem Justiermaterial wurden die Platten sodann feinjustiert und bis zur 
endgültigen Aushärtung des Verbundmörtels fixiert.

6.2 Zwischenzustand
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Leistung Natursteinsanierung

Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3324, IMG_3357, IMG_3364, IMG_3422

Aufnahmedatum 10. - 16. September 2025

Material
a) Sandstein aus städtischem 
Bestand, Hilti HIT-1, V2a-Ver-
ankerungen
b) –
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50
d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50

Platten-Neuergänzung
a) Zustand nach Verankern des neuen Plattenmaterials 
b) Sodann wurde der Untergrund sorgfältig vorgenässt, um trennenden Staubschichten 
vorzubeugen.
c) Daraufhin wurden die Ergänzungsplatten vollflächig mit mineralischer Mörtelung hin-
terfüllt. Nach dem Aushärten wurden Anpassungen an dem Bestand vorgenommen.
d) Zustand nach vollflächigem Hinterfüllen, Schließen der Fugen mit farblich angepass-
tem Fugenmörtel und Nachmodellieren derselben nach dem Ansteifen.
Alle Platten-Neuergänzungen können unter 5 Kartierung und Maße eingesehen werden.

6.2 Zwischenzustand
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Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a b c

Dateinamen IMG_3187, IMG_3328, Image 14.38.06

Aufnahmedatum September 2025

Material
a )  –
b) Hilti HIT-1, V2a-Veranke-
rungen
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50

Platten-Neuergänzung
a) Zustand nach Entnahme schwer geschädigter, nicht haltbarer Steinelemente
b) Zustand nach Einbau neuen Plattenmaterials aus städtischem Bestand und Veran-
kern desselben auf V2a-Verankerungen mit Hilfe von 2K-Verbundmörtel im tragenden 
Mauerwerk
c) Zustand nach vollflächigem Hinterfüllen mit mineralischer Mörtelung und Erneuern 
der Fugen

6.2 Zwischenzustand
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Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

c d

b

Dateinamen Image 10.58, IMG_3343, Image 14.38.06, Image14.38.46

Aufnahmedatum September 2025

Material
a) –
b) Hilti HIT 1, V2a-Mörtelanker
c/ d) SOLUBELPAT.-Luftkalk-
mörtel SP 20 und SP 50 Ver-
fug- und Mauermörtel

Einbau von Vierungen
a) Bei großen Fehlstellen ab einer Tiefe von etwa 40 mm sollten Naturstein-Vierungen 
eingebaut werden. Hier: Zustand nach Entnahme schwer geschädigter Bereiche 
b) Hierfür wurden die Vierungen vor Ort passgenau gefertigt, ins Mauerwerk eingepasst, 
verklebt und mit V2a-Mörtelanker verankert. Die Oberfläche wurde durch Spitzen dem 
Bestand angeglichen.
c/ d) Anschließend wurden die Vierungen ausgefugt.

6.2 Zwischenzustand

Vierung

Vierung

Platten-Neuergänzung

a-c

d
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Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, IMG_3275, IMG_3413, Image 14.38.06

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) SOLUBELPAT.-Staubkalk
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50, Nürnberger 
Blassrot
d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50, Pigmente

Natursteinergänzungen
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Zustand nach Entnahme schwer geschädigter, nicht haltbarer Elemente und Festigen 
der betreffenden Bereiche mit Staubkalk
c) So entstandene oder bestehende Fehlstellen, die ebenfalls gefestigt wurden, wurden 
mit Steinersatzmörtel instandgesetzt. Hierfür wurde der Untergrund vorgenässt, Mörtel 
farblich angepasst, eingebaut und nach Ansteifen sorgfältig durch „Abkratzen“ model-
liert.
d) Anschließend erfolgte der kraftschlüssige Eintrag der farblich angepassten Fugen.

6.2 Zwischenzustand
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Zeitraum September 2025

Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GmbH
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3007, IMG_3340, IMG_3390, IMG_3427

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) SOLUBELPAT.-Staubkalk
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50, Nürnberger 
Blassrot
d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50, Pigmente

Natursteinergänzungen
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Zustand nach Abnahme von Auflagerungen, Entnahme schwer geschädigter, nicht 
haltbarer Elemente und Festigen der betreffenden Bereiche mit Staubkalk
c) So entstandene oder bestehende Fehlstellen, die ebenfalls gefestigt wurden, wurden 
mit Steinersatzmörtel instandgesetzt. Hierfür wurde der Untergrund vorgenässt, Mörtel 
farblich angepasst, eingebaut und nach Ansteifen sorgfältig durch „Abkratzen“ model-
liert.
d) Anschließend erfolgte der kraftschlüssige Eintrag der farblich angepassten Fugen.

6.2 Zwischenzustand
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Planung Stadt Nürnberg, Hochbauamt Abteilung H/K

Zeichen H/K-2, Frau Pacheco-Neitzel/ Ga

Bauleitung Sven Gillarek, WandNeu Steinmetz GbmH
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, Image15.10.58, Image08.08.38, IMG_3426

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) –
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 in Ziegel-
steinfärbung
d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 Verfug- und 
Mauermörtel, Pigmente

Instandsetzung Klinkersteine
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Zustand nach Abnahme von Auflagerungen und Entnahme schwer geschädigter, nicht 
haltbarer Klinkersteine
c) Kleine Fehlstellen wurden mit Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfärbung ergänzt. Bei grö-
ßeren Verlustzonen wurden neue Klinkersteine eingesetzt. Die überarbeiteten Bestands-
ziegel wurden mit einer Schlämme aus Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfärbung überzogen.
d) Anschließend erfolgte der kraftschlüssige Eintrag der farblich angepassten Fugen.

6.2 Zwischenzustand
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a

c d

b

Dateinamen IMG_3007, IMG_3336, IMG_3389, IMG_3424 

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) –
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 in Ziegel-
steinfärbung
d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 Verfug- und 
Mauermörtel, Pigmente

Instandsetzung Klinkersteine
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Zustand nach Abnahme von Auflagerungen und Entnahme schwer geschädigter, nicht 
haltbarer Klinkersteine
c) Kleine Fehlstellen wurden mit Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfärbung ergänzt. Bei grö-
ßeren Verlustzonen wurden neue Klinkersteine eingesetzt. Die überarbeiteten Bestands-
ziegel wurden mit einer Schlämme aus Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfärbung überzogen.
d) Anschließend erfolgte der kraftschlüssige Eintrag der farblich angepassten Fugen.

6.2 Zwischenzustand
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, IMG_3271, IMG_3386, IMG_3425

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) –
c/d) SOLUBELPAT.-Luftkalkmör-
tel SP 20 und SP 50 in Ziegel-
steinfärbung
SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 Verfug- und 
Mauermörtel, Pigmente

Instandsetzung Klinkersteine
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Zustand nach Abnahme von Auflagerungen und Entnahme schwer geschädigter, nicht 
haltbarer Klinkersteinbereiche
c/d) Fehlstellen wurden mit Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfärbung ergänzt. Die überarbei-
teten Bestandsziegel wurden mit einer Schlämme aus Luftkalkmörtel in Ziegelsteinfär-
bung überzogen.
Anschließend erfolgte der kraftschlüssige Eintrag der farblich angepassten Fugen.

6.2 Zwischenzustand
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, IMG_3267, IMG_3393, IMG_3429

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) –
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 Verfug- und 
Mauermörtel, Pigmente
d) –

Fugeninstandsetzung
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Die alten und schadhaften Verfugungen wurden vollflächig herausgestemmt. Die Fu-
genöffnungen wurden ausgeblasen, gereinigt und eingebeizt.
c) Daraufhin wurde eine vollständige mineralische Neuferfugung vorgenommen. Der Ein-
trag erfolgte kraftschlüssig unter Verwendung einer mineralischen Fugenmischung, die 
farblich angepasst wurde. 
d) Nach dezenter Antrocknung des Mörtels wurde die Endmodellage durch „Abkratzen“ 
vorgenommen.

6.2 Zwischenzustand
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, IMG_3266, IMG_3432, 

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
a) –
b) –
c) SOLUBELPAT.-Luftkalkmörtel 
SP 20 und SP 50 Verfug- und 
Mauermörtel, Pigmente
d) –

Fugeninstandsetzung
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Die alten und schadhaften Verfugungen wurden vollflächig herausgestemmt. Die Fu-
genöffnungen wurden ausgeblasen, gereinigt und eingebeizt.
c) Daraufhin wurde eine vollständige mineralische Neuferfugung vorgenommen. Der Ein-
trag erfolgte kraftschlüssig unter Verwendung einer mineralischen Fugenmischung, die 
farblich angepasst wurde. Hier: Zustand vor Endmodellage
d) Nach dezenter Antrocknung des Mörtels wurde die Endmodellage durch „Abkratzen“ 
vorgenommen. Hier: Endzustand

6.2 Zwischenzustand
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a

c d

b

Dateinamen Image14.38, IMG_3428, Image14.38, IMG_3430

Aufnahmedatum 01. - 16. September 2025

Material
–

Oberflächenbearbeitung
a) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
b) Die Oberflächen am Naturstein wurden durch Spitzen bearbeitet, um Ergänzungen 
und/ oder eine Wiederherstellung der Oberflächenbeschaffenheit zu erzielen. Hier: Zu-
stand nach Abschluss der Maßnahmen
c) Zustand vor Beginn der Maßnahmen
d) Die Oberflächen am Naturstein wurden durch Spitzen bearbeitet, um Ergänzungen 
und/ oder eine Wiederherstellung der Oberflächenbeschaffenheit zu erzielen. Hier: Zu-
stand während der Neuverfugung

6.2 Zwischenzustand

a/ b

c/ d
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a b

Dateinamen Image14.38, Image 14.38.06

Aufnahmedatum 01./ 16. September 2025

Zusammenfassung
a) Vorzustand
b) Zustand nach Risssanierung, Steinfestigung, Entfernen von Altantragungen und Fremdkörpern, Platten-Neuergänzung, Ein-
bau von Vierungen, Natursteinergänzung mit Ergänzungsmörtel, Instandsetzung der Klinkersteine, Fugeninstandsetzung und 
Oberflächenbearbeitung am Naturstein

6.3 Endzustand
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a b

Dateinamen IMG_3011, Image14.38.46

Aufnahmedatum 01./ 16. September 2025

Zusammenfassung
a) Vorzustand
b) Zustand nach Risssanierung, Steinfestigung, Entfernen von Altantragungen und Fremdkörpern, Platten-Neuergänzung, Ein-
bau von Vierungen, Natursteinergänzung mit Ergänzungsmörtel, Instandsetzung der Klinkersteine, Fugeninstandsetzung und 
Oberflächenbearbeitung am Naturstein

6.3 Endzustand



Anhang :
Technische Datenblätter
verwendeter Materialien
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